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VORWORT

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

im Gemeindegebiet von Bad Wiessee befinden sich umfangreiche Waldflächen, aufgeteilt
in Staatswald, Privatwald und Gemeindewald. Was unseren Besitz der Gemeinde betrifft,
so bemühen wir uns, diesen mit Hilfe beratender Unterstützung durch die Bayerische
Forstverwaltung nicht nur zu verwalten, sondern auch optimal zu nutzen. Dank der Bera-
tung und der Empfehlungen durch die Bayerische Forstverwaltung sowie einem Forst-
wirtschaftsplan für unser Gemeindegebiet basieren die vergangenen und zukünftigen Aktivitäten in unseren Wäl-
dern auf fundierten forstwirtschaftlichen und ökologischen Erkenntnissen, von denen ich Ihnen hier gerne in ver-
einfachter Form und anhand verschiedener Beispiele ein paar Aspekte erläutern möchte.
Wälder zu verwalten bedeutet, sie forstwirtschaftlich zu nutzen und zu bearbeiten, sie auf den bereits im Prozess
befindlichen Klimawandel vorzubereiten, sie zum Schutz vor Erosion hilfreich einzusetzen und sie im ökologischen
Einklang zu betreuen.
Zum einen ist da der Bau von Forstwegen, der vielfach negativ kritisiert wird. Für den Außenstehenden mag der
Eindruck entstehen, dass hierbei massiv in die Natur eingegriffen wird. Doch erst durch funktionsfähige Wege
kann der Wald naturschonend bewirtschaftet und der nachwachsende Rohstoff Holz damit nutzbar gemacht wer-
den. Schwer zugängige Gebiete können leichter erreicht werden, Arbeiten und Transporte im Forst können
schneller und risikoärmer bewerkstelligt werden. Zudem werden infrastrukturelle Veränderungen wie der Bau von
Forstwegen so gestaltet, dass die Eingriffe in die Natur auf ein Minimum reduziert werden.
In früheren Zeiten, in denen Holz als ausschließlicher Heizstoff zur Verfügung stand, schaute es in unseren Wäl-
dern „ordentlicher“ aus. Klein- und Totholz lagen nicht herum, sondern wurden von der meist ärmeren Bevölke-
rung gesammelt und abtransportiert. Heute herrscht zum einen keine Notwendigkeit mehr für das Holzsammeln.
Zum anderen dient das Totholz zum Biotop- und Artenschutz. Spechte beispielsweise, die wesentlich zur Regu-
lation schädlicher Baumkäfer beitragen, finden im Totholz artgerechte Lebensbedingungen.
Auch zum Thema Abholzen gibt es interessante Aspekte, die es zum besseren Verständnis für forstwirtschaftliche
Tätigkeiten zu wissen gilt. Grundsätzlich wird nur so viel geschlagen, wie auch wieder nachwachsen kann – eher
weniger. Die Bewirtschaftung der Wälder hat sich dabei im Laufe der Jahrzehnte verändert. Früher waren Kahl-
schläge mit anschließender Pflanzung noch recht häufig. Heute fällt man immer nur einen Teil der dickeren oder
kranken Bäume und der Rest kann in den darauffolgenden Jahren wachsen. Da viele Samenbäume verbleiben,
kann sich der Wald natürlich verjüngen. Dies bezeichnet man als Dauerwald, da hier Bäume aller Altersklassen
zeitgleich und dauernd auf der ganzen Waldfläche vorhanden sind.
Über 50 Hektar Waldbesitz forstwirtschaftlich und ökologisch sinnvoll zu verwalten und zu nutzen, erfordert Fach-
wissen und Kompetenz, wie sie uns von der Bayerischen Forstverwaltung idealerweise zur Verfügung gestellt
wird. Umfangreiche, manchmal auch landschaftsverändernde Arbeiten im Holz sind dabei unumgänglich und soll-
ten immer als das verstanden werden, was sie sind, nämlich als nachhaltige Maßnahmen für ein ökologisches
Gleichgewicht.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-51, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Agnes Hohenadl 8602-42, Fax:-48      a.hohenadl@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Fundbüro Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Maximilian Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de
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Öffnungszeiten Tourist-Information:
Werktags von9-17 Uhr, Samstag 9-14 Uhr,
Sonntag geschlossen
Rosenmontag 9-17 Uhr
Faschingsdienstag 9-12 Uhr
Kontakt: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Rezeption:
Montag bis Freitag 8-12 Uhr
Dienstag und Donnerstag 15-18 Uhr
Badezeiten:
Montag bis Freitag 8-13 Uhr
Dienstag und Donnerstag 15-19 Uhr

Di.,14. Februar 2017   ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Auf Markisen

Winterpreise!

Neue, verlangerte

Öffnungszeiten!

Das Bayerische Rote Kreuz eröffnet im Februar in
Bad Wiessee ein neues BRK-Service-Zentrum und
einen BRK-Kleiderladen. Zentral am großen Park-
platz in der Ortsmitte, Adrian Stoop-Straße 7a,
gleich neben der Antonius-Apotheke, können sich
die Bürgerinnen und Bürger dann im bisher vom
Sanitätshaus Martin betriebenen Ladengeschäft
über alle Dienstleistungen des BRK informieren
und Leistungen wie ambulante Pflege, Hausnotruf,
Essen auf Rädern oder Behinderten-Fahrdienste

beauftragen. Das neue Pflegestärkungsgesetz
bringt ab Januar 2017 viele Verbesserungen für die
Versicherten mit sich, die man aber auch gut ken-
nen muss, um sie nutzen zu können.  Im BRK-Ser-
vice-Zentrum soll die erforderliche Beratung zu
möglichst allen Fragen von verschiedenen Spezia-
listen angeboten werden. Im angeschlossenen
BRK-Kleiderladen wird von ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern gepflegte Second-Hand-Klei-
dung zu sehr erschwinglichen Preisen angeboten. 

BRK-Service-Zentrum und
BRK-Kleiderladen für Bad Wiessee
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Tipps der Verbraucherzentrale zu Ursachen,
Vorbeugung und Sanierung
Schimmelbefall in Wohnräumen ist ein weitverbrei-
tetes Problem. Oft sind graue oder schwarze 
Flecken an den Wänden die ersten Anzeichen
dafür. Das sieht nicht nur unschön aus, sondern ist
auch mit Gesundheitsrisiken verbunden. Um sich
vor Schimmelpilz zu schützen, lautet die wichtigste
Regel: Raus mit der feuchten Luft, am besten
durch regelmäßiges Stoßlüften. Ein Hygrometer,
das die Raumluftfeuchte misst, hilft dabei. Eben-
falls wichtig ist, ausreichend zu heizen, damit die
Wände nicht zu sehr abkühlen. Wie hoch die Luft-
feuchtigkeit sein darf und welche Raumtemperatur
empfehlenswert ist, hängt wesentlich von der
Außentemperatur und dem Dämmstandard des
Hauses ab. Je besser die Dämmung, umso gerin-
ger ist das Schimmelrisiko, da die Wände weniger
stark auskühlen. „In einem Altbau sollten 50 bis 55
Prozent relative Feuchte nicht überschritten wer-
den“, rät die Verbraucherzentrale Bayern.

Wenn der Schimmelschaden bereits eingetreten
ist, empfiehlt die Verbraucherzentrale, zunächst
die Ursachen zu klären. Sonst kommt der Schim-
mel nach dessen Beseitigung schnell wieder. Klei-
nere Schäden können unter Anleitung unseres
Experten selbst entfernt werden. Ist der Befall
schwerwiegend, sollte man den Schimmel profes-
sionell beseitigen lassen. Es muss sichergestellt
sein, dass auch die gesundheitsschädlichen Stoff-
wechselprodukte des Schimmels vollständig ent-
fernt sind. Bei allen Fragen zu den Ursachen von
Schimmelschäden und zur Sanierung hilft die
Energieberatung der Verbraucherzentrale Bayern
weiter. In Miesbach findet die Beratung jeden vier-
ten Mittwoch im Monat von 8.45 bis 13.15 Uhr im
Landratsamt, Rosenheimer Straße 3 statt und
kostet 7,50 Euro. Eine Terminvereinbarung ist
erforderlich unter Tel. 08025 – 70 43 315. Telefoni-
sche Beratung und Terminvereinbarung sind auch
möglich unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei).

Dem Schimmel keine Chance geben

Am 19. Dezember 2016 feierte Frau Marianne
Schäffler ihren 80. Geburtstag. Zu diesem Anlass
gratulierte zweiter Bürgermeister Robert Huber
ganz herzlich im Namen der Gemeinde.

80. Geburtstag
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Wie wird man und was macht
eigentlich ein Rundfunkrat?

17 € 50 kostet es uns monatlich, damit uns ARD
und ZDF verlässlich, glaubwürdig und in garantier-
ter Qualität mit öffentlich-rechtlicher Unterrichtung,
Unterhaltung und Bildung versorgen. Der Bogen ist
dabei weit gespannt, von Live-Konzerten bis zu
„Dahoam ist dahoam“, von der Tagesschau über
Talkshows bis zu historischen Dokumentationen,
von der Sportübertragung bis zum Bericht aus der
Region.
Damit die Gesamtinteressen des Rundfunks, vor
allem aber der Rundfunkteilnehmer angemessen
berücksichtigt werden, dafür gibt es ein Kontrollor-
gan: den Rundfunkrat mit seinen 50 Mitgliedern.
Wie dieses Gremium seine Aufgaben erfüllt, wer da

für uns drin sitzt, wie Kontrolle und Beratung des
Rundfunks wahrgenommen werden, darüber wol-
len wir uns aus erste Hand und unmittelbarer Nähe
informieren:
Karl Heinz Eisfeld, Landkreisbürger aus Holzkir-
chen, Vertreter der Organisationen der Erwachse-
nenbildung und der Bibliotheken im Rundfunkrat
des BR, steht uns bei unserem nächsten Treffen
am 22. Februar zum Vortrag, Aussprache und Dis-
kussion zur Verfügung. Er freut sich auf den Infor-
mations- und Meinungsaustausch mit uns.
Mittwoch, 22. Februar 2017, 14:30 Uhr im Bür-
gerstüberl, Bad Wiessee Seestraße 8

Wir suchen noch Erwachsene für unseren
Schachkurs mit Frau Manakov. 
Schach ist gut geeignet für Menschen die ein neu-
es Hobby suchen, um auf andere Gedanken zu
kommen. Wenn man sich auf eine Sache konzen-
triert, haben andere Gedanken keinen Platz!
Wenn Sie möchten können wir Sie zu Hause mit
dem Auto abholen.
Unverbindliche Information über die Tel. Nr. 0151
2568 6124 an, oder über die E-Mail Adresse
schach-landkreis.miesbach@gmx.de.

Termin vormerken:
23. März 14:30 Filmclub Tegernsee
25. März 15 Uhr Historische Runde mit Hermine
Kaiser 

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf von
14 – 17 Uhr mit Canasta, Rommykub, Skip-Bo,
Schafkopf oder Skat – was wünschen Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel
zu unserem Spielenachmittag mit oder schauen
Sie einfach nur zu und trinken eine Tasse Kaffee
oder Tee. Sie finden uns im Bürgerstüberl, See-
straße 8 am Dourdanplatz. 

Neu: Jeden 3. Mittwoch im Monat trainieren wir
unseren Kopf von 14 – 16 Uhr  mit Konzentrations-
spielen, wie zum Beispiel Schach usw.  Hier wird
es eher ruhig sein! 

Jeden 1. Mittwoch im Monat treffen sich von
14-15:30 Uhr die Wiesseer zu einem offenen
englischen Stammtisch im Bürgerstüberl, See-
strasse 8. Das ist kein Unterricht, da locker in eng-
lischer Sprache über vielfältige Themen geplaudert
wird. Oft sind es Menschen, die beruflich englisch
gesprochen haben, wie zum Beispiel in der Gas-
tronomie/Hotellerie oder bei international agieren-
den Firmen und beim auswärtigen Amt. Möchten
Sie auch mal wieder englisch sprechen? Ohne den
Anspruch perfekt sein zu müssen? Dann freuen wir
uns auf Sie!

Die aktiven 65+ sind eine lose Gruppe die gerne
zusammen kommen und manchmal gemeinsam
etwas unternehmen. Die Interessen sind vielfältig
und deshalb gibt es Gruppen von 2 – 22 Personen.
Manche spielen gerne, andere gehen spazieren
oder ins Theater. Einmal im Monat gibt es ein
Event, so wie jeder mag oder eben nicht (denn alle
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mögen sich nicht).  Ganz einfach und freiwillig
übernehmen Einige Verantwortung und so ist
immer ein wenig Bewegung in der Gruppe. Wir
freuen uns jederzeit über neue Gesichter, denn so
sind schon einige Freundschaften entstanden. Sie
möchten mitmachen, dann kommen Sie einfach zu
unserem Organisationstreff, jeden 2. Mittwoch im
Monat um 14 Uhr ins Bürgerstüberl. 

Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein
(Ski-Club Bad Wiessee) im Badepark jeden Diens-
tag um 14.20 – 14.50 Uhr Wassergymnastik an.
Es können alle Senioren aus bayrischen Vereinen
teilnehmen, die sich im Badepark aufhalten.
Zusätzliche Kosten entstehen nicht, da alle bayri-
schen Vereinsmitglieder versichert sind. Weitere
Informationen unter Telefon: 08022-857575 Inge
Amstein.

Altenclub und Frauenkreis der Kath. Kirche,
Telefon: 08022-968360
Ambulanter Dienst (Diakonie), Telefon: 08022-
769581, 0171-5815022
Ambulanter Pflegedienst, Fr. Ley, Telefon:
08022-5300
AWO (Arbeiterwohlfahrt), Fr. Rager, Telefon:
08022-82369
Behindertenbeauftragte, Fr. Schober, Telefon:
08022-81841
http://www.behindertenkompass.de/index.html
http://www.behindertenbeauftragte.de/DE/Themen/
RechtlicheGrundlagen/BehinderungundAusweis/Na
chteilsausgleiche/Nachteilsausgleiche_node.html
Beschwerdemanager, Herr Lau, Telefon: 08022-
6735305
Caritas Begegnungszentrum in Rottach, Fr. ,
Telefon: 08022-24949
Caritas-Zentrum Miesbach, Telefon: 08025-
28060
Deutscher Behindertenrat,
http://www.deutscher-behindertenrat.de/ID25209
Deutsches Sozialwerk e.V. http://www.dsw-ev.de
Diakonie Nachbarschaftshilfe, Telefon: 08022-
74204
Diakonie Tagestreff in Gmund, Anmeldung:
08022-769581
Essen auf Rädern (BRK Menüservice), Fr. Weber,
Telefon: 08025-282511
Frauenselbsthilfe nach Krebs,
http://www.frauenselbsthilfe.de/infothek/schwerbe
hindertenausweis/musterantraege.html
Gmunder Tafel gegenüber Bahnhof (Diakonie),
Sa. 14:30 – 16:00 Uhr

Hausnotdienst BRK Kreisverband Miesbach,
Tel: 08025-282529
Helferkreis Altenbetreuung Tegernseer Tal, Fr.
Negele, Telefon: 08022-24825
Hospiz-Gemeinschaft Domicilium Weyarn, Frau
Snela, Telefon: 08020 90 48-0
Kleiderladen Bad Wiessee, am Zentralparkplatz,
neben der Apotheke, Di. + Do. 9 – 17 Uhr
Kleiderstube Ringelsocke in Gmund gegenüber
Bahnhof, Mo.-Fr. 9 – 14 Uhr
KWA Stift Rupertihof (ambulante Pflege,
betreutes Wohnen), Telefon: 08022-2700
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal, Fr.
Friedrich, Telefon: 08022-706563
Oberland Hospiz- und Palliativteam, Telefon:
08041-796210
Pflegetelefon für Angehörige
(Bundesministerium), Telefon: 030-20179131
http://www.wege-zur-pflege.de/startseite.html
Selbsthilfe im paritätischen Forum,
http://www.selbsthilfe.paritaet.org/index.php?id=s
h_mitglieder
Seniorenzentrum Schwaighof (stationäre Pflege,
Heim), Telefon: 08022-6680
Seniorenresidenz Wallberg (stationäre- u.
Tagespflege, Heim), Telefon: 08022-18730
Ski-Club Senioren-Sportgruppe, Fr. Amstein,
Telefon: 08022-857575
Spiel-Café im evangelischen Pfarrhaus, Telefon:
08022-99030
Telefonseelsorge (anonym, kostenfrei, 24
Stunden), Telefon: 0800-1110111
VdK Bad Wiessee, Hr. Glonner, Telefon: 08022-
24418

Hilfreiche Informationen:



Ferrari 308 GT4 Cpe. 
1976, Restaur. 0km
rot-frame off 

C1 Corvette 1. Serie
1954, GFK Karosserie
weiss/rot

Phönix 7,5 ltr. Cobra
1986, wie neu
blau/weiss - Hammer 

Por 911 2.0 ltr rot 
1965 SWB, Coupe
einer der ganz frühen

Morgan +8 Roadster 
1997 rot, Le. schwarz 
30`km Top-Zustand

MB 500 E – orig. 1992
Neuzustand, 1. Serie
alles neuwertig - silber 

AR 1600 GT Cpe. 
lemansblau, 1976
original 

AR 2 ltr. Spider weiß
breit (1 von 14 umgeb.)
1987 bildschön

Abarth 2.2 ltr. Spider 
Allemano 1959
rot/schwarz 

Sbarro 1975 Brescia 
Spider, techn. neu – 
Traumauto – rot

Maserati Bitu. 2,5 6 Zyl. 
1984, braunmet. Technik 
0km beige, ZR & KD

Ferrari F40 2.Hd. 1 Be-
sitzer, 21`km orig. techn. 
perfekt, beste Geldanlage 

Mondial T Cpe. 1990 
5 Gang rot, SSD – Le. 
creme, ZR & KD neu

Ferrari 412i 2+2
1988 blau, Le. dkl.blau 
s-gt- dok., Neuzustand

Ferrari 355 GTB F1
1998, ZR & KD neu
rot/ Le. schw. orig. 40`km 

Tausch  • Ankauf  •  Verkauf  •  Vermittlung
Kleinreuther Weg 93 • 90408 Nürnberg • Tel.: 0911 - 5805050 • www.scuderia-auto-neuser.de

wünscht ein „Gesundes neues Jahr“

Gegründet 07.02.1962

Sammlerfahrzeuge – die perfekte Geldanlage
Besuchen Sie uns – der Weg lohnt sich! 
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ANTON
NIEDERMAIER
Raumausstattermeister

83707 Bad Wiessee
Eichendorffweg 13
Tel. 0 80 22 / 87 09 · Fax 0 80 22 / 8 38 98
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Videoclub Tegernseer Tal, Hr. Meier, Telefon:
08022-8598585
Villa Bruneck (ambulante- u. stationäre Pflege,
betreutes Wohnen), Telefon: 08029-80
VHS Bad Wiessee, Fr. Stuber, Telefon: 08021-
8133
Wohnraumförderung (Beratung Landratsamt
Miesbach), Fr. Grimm, Tel.: 08025-7041118

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir danken allen Spendern von Herzen und
wünschen Ihnen ein gesundes Neues Jahr!
Als Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad
Wiessee stehe ich Ihnen für alle Fragen, die
unsere älteren EinwohnerInnen betreffen,
persönlich gerne zur Verfügung.
Ihre Seniorenbeauftragte
Beate Meister, Telefon: 08022.704771
E-Mail:  senioren@beatemeister.de

FRAGE DES MONATS

Wer war Arthur Eichengrün?
Sie haben diesen Namen noch nie gehört? Grund
genug – anlässlich des 150. Geburtstages Arthur
Eichengrüns, der sich am 13. August jährt – etwas
über diesen bedeutenden deutschen Chemiker zu
erzählen.
Als Sohn eines jüdischen Textilhändlers wurde
Arthur Eichengrün 1867 in Aachen geboren. Durch
sein Studium der Chemie und seine wissenschaft-
liche Tätigkeit wurde er für zahllose Entdeckungen,
wie die Synthese verschiedener chemischer Sub-
stanzen berühmt. Mit 47 Patente sowie zahlreichen
Erfindungen war er Vorreiter vieler Entwicklungen
der Chemieindustrie. Berühmtheit erlangte er aber
vor allem für seine Arbeiten zur Entwicklung der
Acetylsalicylsäure, kurz Aspirin – das wohl
berühmteste pharmazeutische Produkt, das bis
heute Wirkstoff vieler Schmerzmittel ist. Die dafür

notwendigen chemischen Forschungsarbeiten
wurden seinerzeit dem jungen Bayer-Chemiker
Felix Hoffmann zugeschrieben. Eichengrün beharr-
te jedoch immer darauf, dass er die wissenschaft-
lichen Grundlagen für diesen Stoff gelegt habe.
Neuere historische Forschungen haben ergeben,
dass Eichengrün seiner Zeit wohl wirklich um sei-
nen wohl verdienten Ruhm gebracht worden war
und er als Erfinder des Aspirins zu gelten habe. Die
Firma Bayer bestreitet dies bis zum heutigen Tag.
Obwohl er bereits 1894 aus dem Judentum ausge-
treten war, wurde Arthur Eichengrün in der NS-Zeit
inhaftiert und in das KZ Theresienstadt deportiert,
welches er überlebte. 1948 zog er von Berlin nach
Bad Wiessee, wo er ein Jahr später im Alter von 82
Jahren verstarb.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Bistrobesuch verlängert Badezeit

Das neue Bistro im Badepark sorgt nicht nur kuli-
narisch für neuen Schwung, sondern bietet den
Besuchern und Gästen des Badeparks auch noch
einen weiteren Vorteil. Wer nämlich im Bistro etwas

konsumiert, bekommt einmalig eine halbe Stunde
Badezeit gutgeschrieben. Diese Aktion läuft noch
bis zum 30. April 2017.
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STAND DER DINGE

Eisplatz an der Hagngasse geöffnet

Als Ersatz für den stillgelegten Eisplatz in der Frei-
hausstraße bietet die Gemeinde nun einen neuen
Eisplatz an der Sport- und Freizeitanlage an der
Hagngasse an, der für die kalten Monaten für Eis-
stockschützen und Eisläufer eingerichtet wurde.

Die Nutzung der Fläche erfolgt auf eigene Gefahr.
Gruppen, die Interesse am Eisstockschießen
haben, können sich unter 0173 7 89 93 26 anmel-
den.

IM BLICKPUNKT

Das Jod-Schwefelbad ist umgezogen
in seine neuen Räumlichkeiten im Badepark

Am 1. Februar beginnt ein neues Kapitel in der
Geschichte des Bad Wiesseer Jod-Schwefelba-
des, denn im Übergangsdomizil oberhalb des
Badeparkes werden die ersten Gäste erwartet.
Der Umzug in die neuen Räumlichkeiten hat gut
geklappt. In Eigenleistung und dank tatkräftiger
Unterstützung durch die Mitarbeiter des Bauhofes
schaffte das Team um Renate Zinser den Wechsel
vom altehrwürdigen Jod-Schwefelkomplex in den
nahe gelegenen Badepark ohne Probleme. Wan-
nenbäder, Augenbäder und Sprühbäder sowie
Anmeldung und Verwaltung befinden sich nun in
neuen Räumen. Von der Geschäftsleitung über die
therapeutischen Mitarbeiter und die Verwaltung bis
hin zur Haustechnik halfen alle mit, um das Über-
gangsdomizil termingerecht beziehen zu können. 

Um Kosten einzusparen, wurde so viel Ausstattung
wie möglich aus dem alten Jod-Schwefelbad mit-
genommen – nicht nur für die aktuelle Interimslö-
sung, sondern auch für das bereits geplante neue
Jod-Schwefelbad, mit dessen Fertigstellung frühe-
stens 2018 zu rechnen sein wird.
Um das Jod-Schwefelwasser zum Badepark zu
leiten, hat die Gemeinde eine Leitung von den
Quellen Adrianus und Wilhelmina unterhalb der
Straße hindurch legen lassen. Mit 19/20 Grad
kommt es aus den Quellen, um über einen Wär-
meplattentauscher auf Badetemperatur erhitzt zu
werden. Eine neue Technik, die man bisher nicht
nutzte.
Die Herausforderung in den neuen Räumlichkeiten
besteht nun aber vor allem darin, auf wesentlich
kleinerer Fläche und mit weniger Wannen einen
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effizienten Ablauf zu etablieren. Dafür und, um die
veränderte Technik und weitere Neuerungen zu
erproben, wurde in der Woche vor der Eröffnung
mit einem Probebetrieb begonnen. Außerdem wur-
den die Badezeiten erweitert. Von Montag bis Frei-
tag wird es nun an allen Vormittagen Anwendun-
gen geben, die Badezeiten an den Nachmittagen
wurden verlängert. So dürften sich an der Verfüg-
barkeit der Badetermine keine Einschränkungen
ergeben trotz verringerter Kapazitäten.
Auch bezüglich der Kassenzulassung wurde
bereits grünes Licht gegeben. Somit erfüllen die
Räumlichkeiten alle relevanten Voraussetzungen,
damit vom Arzt verordnete Leistungen bzw.
Anwendungen im Rahmen einer ambulanten
Badekur über die Krankenkassen abgerechnet
werden können.
Die Vorzüge der neuen Interimslösung werden Kur-
und Badegäste sicherlich bald bemerken. Mit
Badepark, Massageangebot, Sauna und Jod-
Schwefelbad befinden sich jetzt alles unter einem

Dach, was dem Körper gut tut, und wird zusätzlich
auch noch durch ein gastronomisches Angebot im
Bistro bereichert. 
Speziell für Termine im Jod-Schwefelbad freut sich
das Team um Renate Zinser, seine Badegäste in
neuem Ambiente begrüßen zu dürfen. Die Kontakt-
daten lauten auch weiterhin: Tel. +49 (0)8022
86080, info@jodschwefelbad.de. Bis auf die Haus-
anschrift – jetzt Wilhelminastraße 2 – hat sich
nichts geändert.

®

Öffnungszeiten: 

SEELAUB Hof - Wir bieten mehr als sie denken!

Für SIE – individuell, persönlich in bester Qualität.

®
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FÜR ELTERN UND KINDER

Einladung zum Tag der offenen Tür
mit Anmeldung im

kath. Kindergarten Maria Himmelfahrt, Hagngasse 7
am  18. Februar 2017 von 10 – 13 Uhr

An diesem Tag können Sie auch Ihr/e Kind/er für das Kindergartenjahr 2017/18 anmelden.
Gerne beantworten wir Ihre Fragen oder informieren Sie über unser Konzept.

Wir freuen uns auf Sie!
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Tag der offenen Tür im Waldkindergarten Bad Wiessee

Ein Tag im Waldkindergarten ist voll mit Erlebnis-
sen, Erkenntnissen, Abenteuern und Experimenten
in und um die Natur.  
Doch wie gestaltet sich die pädagogische Arbeit
im Waldkindergarten? Was lernen die Kinder? Wie
sieht der Tagesablauf aus und welche Vorteile birgt
eine tägliche Betreuung der Kinder in der freien
Natur? Wie werden freie Natur und Geborgenheit
miteinander verbunden?
Um diese und andere Fragen zu beantworten öff-
net der Waldkindergarten am Samstag den 18.

Februar 2017  von 11.00 bis 13.00 Uhr seine Toren
im Sportheim Bad Wiessee in der Hagngasse.
Interessierte Eltern haben die Möglichkeit, das
Team, die Örtlichkeiten und das Gelände kennen-
zulernen, sowie Ihr Kind im Waldkindergarten
anzumelden bzw. auf die Warteliste eintragen zu
lassen. 
Um 11:30 findet eine geführte Besichtigung zu den
Aufenthaltsplätzen der Kinder im Wald und zum
beheizbaren Tipi statt.

Der Februar ist meist der kälteste Monat
und oft friert dann der See zu.
Wann seid ihr zuletzt auf dem zugefrorenen
See gewesen?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte
unter dem Stichwort „Kinderrätsel „Februar“ mit Eurem
Namen, Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom
Rathaus. „Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort wer-
den per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee im Blick“
bekannt gegeben. 

Einsenders
chluss:

10. Februa
r 2017

Lösung Januar-Rätsel:
Die Antwort lautet: 1922 Gewinner Januar :

Sheila von Volkersberg, Bad Wiessee
Korbinian Stiegeler, Bad Wiessee
Benedikt Stiegeler, Bad Wiessee

Kinderräts
el:



Bad Wiessee         im Blick 2/17Bad Wiessee         im Blick14

FÜR ELTERN UND KINDER

Der Fasching steht vor der Tür und es geht zunächst
winterlich-sportlich einher:
Wenn es der Winter gestattet, werden wir am Sams-
tag, dem 18.2.17, zur Huberspitz/Hausham zum
Rodeln gehen. 
Treffpunkt ist am Samstag, dem 18.2.17 um 10:00 Uhr
im Planet X. 
Um Voranmeldung wird bis 14.2.17 gebeten; die
genauen Modalitäten (Ausrüstung, Zeit & Ort) bitte
nochmals im Planet X erfragen.
Bei Schneemangel oder ungünstiger Witterung bitte
unsere Homepage wegen aktueller Informationen auf-
suchen.

Weiberfastnacht
In den südwestlichen Regionen ist der Weiberfasching
als „Gumpiger Dunschtig“ oder „Schmotziger Don-
nerstag“ bekannt.
Zur Erläuterung: Der Donnerstag vor Aschermittwoch
gilt als der schmutzige Donnerstag, weil er als einziger
Tag vor Aschermittwoch noch als Arbeits-, also Back-
und Schlachttag genutzt werden konnte: Der heilige

Sonntag stand als Arbeitstag gemäß der Bibel außer
Frage. Der Montag und Dienstag – von der Liturgie
war dies grundsätzlich erlaubt – konnte an Fastnacht
als Schlachttag nicht genutzt werden, da es keinen
Sinn hatte, zu schlachten: Der Aschermittwoch war
nah, ab diesem Zeitpunkt durfte kein Fleisch mehr
gegessen werden. Das überschüssige Fleisch wäre
verdorben. Daher war es naheliegend, den Donners-
tag als Schlacht- und Backtag zu nehmen. Die Men-
schen nannten daher diesen Tag, an dem nochmals
alles mögliche Vieh zu Essbarem verarbeitet wurde,
den „fetten, schmotzigen Donnerstag“.
Wir treffen uns am „schmotzigen“ Donnerstag,
23.2.17 um 18:00 Uhr im Planet X und wandern von
dort ins Tegernseer Bräustüberl zum Weiberfasching.
Doch das ist eine andere Geschichte.
Voranmeldung bitte bis 22.2.17.
Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der
Homepage beachten wegen möglicher Termin- und
Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de

Der Februar im Planet X 

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der
Homepage beachten wegen möglicher Termin-
und Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff 
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff

Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.
Pl@netX - das Jugend- und
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Hier könnte Ihre

ANZEIGE
stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 11:00-23:00, Rollstuhlgerecht
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Mo/Di 14:00–22:00, Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00,    Mi 08:30-23:00
Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, MO/MI-SO 11:30-13:30 und 17:00-22:00
Rollstuhlgerecht
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00
Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Lindenplatz 9, 08022/706104, Mo-Fr 10:30-21:00
Culina Bavariae, Sanktjohanserstr. 46, 08022/8670, tägl. 07:00- 24:00, Vegane Küche, Rollstuhlgerecht
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250,
Mo ab 18:00/ warme Küche Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00 
Eddy s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, 
Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, Sky-Sportsbar
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 
09:00-23:00, Mo,Mi-So warme Küche 12:00-14:00 18:30-21:00
Heidis Café, Restaurant, Café-Konditorei, Sanktjohanser Str. 45, 08022/7041680, Mo, Di Fr-So 11:00-18:00
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00, Betriebsferien: 13.11.2016- 15.02.2017
Heustad l, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00
Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, tägl. 10:00-21:30, Betriebsferien: November- Februar
Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 11:30-20:00 
Krupp, Konditorei-Café, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, tägl. 07:00- 18:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So
12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00
Mundschenk, Restaurant-Bistro, Lindenplatz 9, 08022/82504, Mo-Di/Do-So 17:00-24:00
Niederstub n, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441,Mi-Mo 11:00- 14:00 17:00- 22:00 Mi 17:00-
22:00 Küche bis 21:00 
Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Fr 11:30-14:30 und 18:00-23:00,Sa So
11:30-23:00
REX, HOTEL-RESTAURANT, MÜNCHNER STR. 25, 08022/86200, Betriebsferien: 24.10.16-15.04.17
Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So warme Küche ab 
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di-So 10:00-20:00,
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-17:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, tägl. 11:30-20:00
Seepferdchen am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, Di-So 10:00-23:00, durchgehend warme
Küche 11:00- 21:30, Rollstuhlgerecht
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Di-Fr 12:00- 14:00 Uhr 17:00- 20:00 Uhr Sa 12:00-20:00
Uhr So 12:00- 16:00 Uhr, November bis April auf Anfrage, Rollstuhlgerecht
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00 - 19:00 Uhr
Sa,So,Feiertage , Schulferien 11:00 - 19:00 Uhr
s`Roesler, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, tägl. 11:30 – 14:00 18:30- 21:00
Rollstuhlgerecht
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00
Wiesseer Hof, die Kirchenwirtin, Hotel-Restaurant, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, tägl. 07:00-11:00 Frühstück,
warme Küche 17:00- 21:00, Rollstuhlgerecht
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 11:30 – 23:00, Rollstuhlgerecht
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Tegernsee
Max-Jose --Straße 13

Tel: 08022/1313
www.vhs-imtal.de

Das neue Semester in
hrer vhs

faktuelle Infoos auch unter www.vhs-imtal.de
ind auch jederzeit online möglich!

ngeboten im neuen Semester gibt es ab 01.02.2017!

fck der Entfaaltung – Philosophie-Reihe
: Thomas Mandl

afee: Reisbergerhof,, Maxx-Jo f--Straße 13

s Goldene Zeit - Die Ära Velázquez
ungsführung: Dr. Giovanni d‘Andrea
n: Kunsthalle Hypo- fKulturstifttung, Theatinerstraße 8

für Anfänger
aroline Eder
ee: Städt. Turnhalle, Seestraße 31

ance - Schnupperkurs
anuela Kister

fEgern: Hotel Egerner Höfee

eitung Quali- üfPr fungung Englisch
rsula Gros
ee: vhs, Max-Jo f--Straße 13
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: Andrea Seeger
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Das ganze Angebot und a

Anmeldungen si
fDas Programmheftt mit allen An

Ab Dienstag, 07.02
9:00-11:00, 3x
Kursnummer: 81354

Das Glü
Seminar:
Tegernse

Freitag, 11.02
10:45, 1x
Kursnummer: 85006

Spanien
Ausstellu
München

tMittwoch, 15.02
18:30-19:30, 15x
Kursnummer: 84209

Pilates fü
Kurs: Ca
Tegernse

tMittwoch, 15.02
18:00-18:30, 2x
Kursnummer: 84131

Trimi D
Kurs: Ma
Rottach-

Donnerstag, 16.02
16:00-17:30, 12x
Kursnummer: 86116

Vorbere
Kurs: Ur
Tegernse

Fr 17.2., 14:00 – 20:00 u.
Sa 18.02., 9:00 – 18:00 
Kursnummer: 82004

Interkul
Seminar:
Tegernse

Freitag, 17.2.,
19:30 – 21:00, 1x
Kursnummer: 81108

Bad Wiessee – fvom Wallfahrahrtsort zum Weltbad
Vortrag: Dr. Roland Götz
Bad Wiessee: Hotel zur Post

Samstag, 18.02
10:00-17:00, 1x
Kursnummer: 82287

Facebook
Kurs: Simone Westphal
Tegernsee: Reisbergerhof, Max-Jo f--Straße 13
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tMittwoch, 22.02.
18:30-20:00, 1x
Kursnummer: 82280

Webseiten und Blogs erstellen mit Wordpress
fEinfüührung: Simone Westphal

afTegernsee: Reisbergerhof,, Maxx-Jo f--Straße 13
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Neueröffnung
Konditorei – Bäckerei – Café Krupp

In der Adrian-Stoop-Straße 8 hat das Café Krupp
eröffnet und damit die Nachfolge des Cafés
Schwaiger angetreten. Hier kann man sich kulina-
risch verwöhnen lassen oder auch Kuchen, Torten,

Gebäck, Brot und andere Backwaren mit nach
Hause nehmen. Geöffnet hat das Café Krupp täg-
lich (auch am Wochenende) von 7:00 bis 18:00
Uhr.

Buntes Spektakel am Himmel 
Bei der 17. Tegernseer Tal Montgolfiade steigen
nicht nur jede Menge Heißluftballone in die Luft
und Piloten aus ganz Deutschland zeigen ihre
Fahrkünste über dem See – auch sonst gibt es
bis zum 05. Februar 2017 einiges zu erleben:
bunte Modellballone zum Beispiel. 
Tegernsee-Kenner wissen schon, auf welches
besondere Ereignis sie sich Anfang Februar freuen
dürfen: Piloten aus ganz Deutschland reisen dann
erneut ins Oberland, bieten mit farbenprächtigen
Heißluftballonen, Luftschiffen und Modellballonen
ein buntes Spektakel und heben wann immer das
Wetter es erlaubt am Tegernseer Westufer ab.
Dabei steigen die Heißluftballons nicht nur in den
Winterhimmel, sondern können auch aus nächster
Nähe beim abendlichen Ballonglühen bestaunt
werden. Zur 17. Montgolfiade, die bis zum Sonn-
tag, 05. Februar 2017 läuft, kündigen sich heuer
rund 30 Piloten zum Heißluftspektakel an. 
Modellballone zum Anfassen 
Peter Rie, Veranstaltungsmanager der Tegernseer
Tal Tourismus GmbH, hat diesmal bei der Event-
Planung ein besonderes Augenmerk auf Familien
gelegt: „Wir haben bei der Montgolfiade 2017
bewusst den Schwerpunkt auf ein attraktives
Familien- und Kinderprogramm gelegt – dabei am
zweiten Wochenende verstärkt mit Modellballonen
und -glühen.“  Eine begehbare Ballonhülle und
eine Ausstellung zum Thema Ballonfahren u.v.m.
runden das Nachmittagsprogramm ab.
Modellballonglühen und DJ Giulia Siegel bei der

Night Glow Party in der Westerhof-Alm
Ein weiterer Höhepunkt des Festivals ist das
Modellballonglühen mit musikalischer Unterma-
lung am Freitag, 3. Februar, ab 19.30 Uhr. Die Pilo-
ten erhellen die Nacht an der Seepromenade in
Bad Wiessee mit den Flammen ihrer Brenner im
Rhythmus der Musik. Die rund 10 Modellballone
leuchten im Schein der Flammen rötlich, und
schaffen dadurch eine besondere Atmosphäre. Am
Samstag, 4. Februar zum traditionellen Ballonglü-
hen legt  DJ Giulia Siegel bereits ab 17 Uhr vor und
danach bei der „Night Glow Party“ in der Wester-
hof-Alm auf. 
„Fuchsjagd der Ballone“ am 4. Februar
Sportlich messen sich die Piloten zur „Fuchsjagd
der Ballone“ am 4. Februar um 10 Uhr. Ein Ballon
fliegt dabei als sogenannter Fuchs voraus und
lässt ein Zielkreuz auf den Boden fallen. Die übri-
gen Piloten müssen den „Fuchs“ verfolgen und
dem vorausfahrenden Ballon so nah wie möglich
kommen. Schließlich werfen sie Sandsäcke mit far-
bigen Kordeln ab. Ziel ist, mit dem eigenen Sand-
sack das Zielkreuz am Boden zu treffen. Wer ihm
am nächsten kommt, gewinnt.
„Kunsthandwerkermarkt – Schmankerlgasse“ 
Auch am zweiten Montgolfiade-Wochenenden
(03.02.-05.02.2017) erwartet die Besucher ein
Kunsthandwerker-Markt mit über 50 Künstlern und
Ausstellern entlang der Seepromenade. Das Pro-
gramm beginnt jeden Tag um 10 Uhr und geht bis
21 Uhr außer Sonntag, 05.02.2017, da endet das
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Auf geht’s in die Loipe!

INTERSPORT lädt am 19. Februar zum Lang-
laufskitest 2017 am Tegernsee ein. Wintersport-
begeisterte bietet die Veranstaltung die Mög-
lichkeit, neuestes Material, Service und Technik
des Skilanglaufs selbst auszuprobieren.
Der INTERSPORT Langlaufskitest macht am 19.
Februar 2017 zum wiederholten Mal Station am
Tegernsee: Auf der Oswaldwiese können Interes-
sierte und Sportler an einem Langlaufskitest teil-
nehmen und alles rund um die nordische Skisport-
art erfahren. Intersport organisiert gemeinsam mit
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) sowie
dem ansässigen Intersport-Partner Sport Schlicht-
ner erneut von 09.00 bis 16.00 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben dem sportlichen
Aspekt der Veranstaltung wird durch Alphornbläser
und DJ Maximillion das Programm an der Loipe
musikalisch bereichert. Moderiert wird das Ganze
von Sabine Kirchmair. Der Voitlhof zum Zotzn sorgt
für das leibliche Wohl. 
Die angemeldeten Teilnehmer können bei den Top-
Firmen der Branche wie Leki, Fischer, Rossignol
die neuesten Skier, Schuhe, Stöcke und Hand-
schuhe testen. Das ausgeliehene Skilanglauf-

Equipment von den Test-Partnern kann alleine
oder auch in Kurz- und Schnupper-Kursen auspro-
biert werden. 16 Langlaufskikurse im klassischen
und Skating-Stil zu vier verschiedenen Uhrzeiten
und in vier Schwierigkeitsgraden bieten Anfängern
und Fortgeschrittenen Einblick in den Sport. Auch
ein Service-Kurs rund um das Langlauf-Equipment
stehen auf dem Programm, dabei wird auf das
Wachsen, die Pflege und vieles mehr eingegangen.
Drei Firmen sind vor Ort, die sich auf das Wachsen
von Skiern spezialisiert haben, um nicht nur die
Skier der Teilnehmer professionell auf die Skisai-
son vorzubereiten, sondern auch fachgerecht zu
beraten.  

Programm bereits um 19 Uhr. Die Aussteller prä-
sentieren beim „Kunsthandwerkermarkt –
Schmankerlgasse“ ein vielfältiges Angebot vor
traumhafter See-Kulisse. Zahlreiche Essensstände
und Schneebars entlang der kulinarischen Meile
offerieren Schmankerl und Heißgetränke. 
Nicht nur zuschauen: Fahren Sie mit und steigen
Sie in den Himmel auf 
Für die Besucher bietet sich während der gesam-
ten Veranstaltung die Möglichkeit, die Fahrt im Bal-
lon zu erleben und die See- und Berglandschaft
des Tegernseer Tals aus traumhaften Höhen zu
genießen. Im Rahmen des Trainingscamps der
Heißluftfahrer bietet sich außerdem die Gelegen-
heit zu einer knapp halbstündigen Rundfahrt in

einem Heißluftschiff. Termine: 03.02. und
04.02.2017

• Ballonfahren: Buchbar unter Ballooning-Tegern-
see unter Tel. 08029/1221 oder info@ballooning-
tegernsee.de, 215 Euro.

• Luftschifffahrt: Tickets sind in allen Tourist-Infor-
mationen rund um den Tegernsee und bei Mün-
chen Ticket für 140 Euro, zzgl. Systemgebühren
erhältlich. Weitere Informationen unter Tel.:
08022/86030.

Eine ausführliche Programmübersicht sowie aktu-
elle Informationen zu wetterbedingten Ballonstarts
finden Sie unter www.montgolfiade.de. 
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         FÜR
        ROUGE &
          NOIR LIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de

Trauen Sie sich ein paar Schritte weiter zu laufen,

vom Lindenplatz nur 2 Gehminuten Richtung Jodbad,

finden Sie unser

Ab
15. Februar

wieder
geöffnet !

Haus-
gemachte 
Kuchen+

Torten

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:

tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di Ruhetag
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Bereits am 3. und 4. Dezember fand der erste
Langlaufskitest der Herbst-/Winter-Saison
2016/17 in Oberhof im Thüringer Wald mit etwa
600 Gästen an beiden Tagen statt. Auch die dar-
auffolgenden Termine in Balderschwang im Allgäu
am 10.12. und 11.12., wurden gut besucht. Die
INTERSPORT-Langlaufskitour-Haltestellen in der
Thurnerspur St. Märgen im Südschwarzwald und
in der Freudenstadt Kniebis im Schwarzwald sind
wetterbedingt ausgefallen. Die INTERSPORT-
Langlaufskitour macht außerdem am 8. Januar in
Reit am Winkl Station.

Anmeldung: Ab sofort unter
www.intersport.de/langlaufskitest oder bei Sport
Schlichtner unter info@sport-schlichtner.de oder
telefonisch unter 08022 2255 möglich. Kosten: 15
Euro. Tagestickets vor Ort sind für 20 Euro erhält-
lich. 
Veranstaltungsort: 
Feldstraße 11, 83700 Rottach-Egern 

Nach der individuellen Anreise erwartet Sie fol-
gendes Programm: 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 

Check-in, Ausgabe der Tagesausweise und
Testkarten 
ab 09:30 Uhr 
Mit dem Tagesausweis können Sie aktuelles Ski-
langlauf-Equipment ausleihen und testen. 

Kursbeginn jeweils um 
10:00 Uhr // 11:30 Uhr // 13:00 Uhr // 14:30 Uhr 
Langlaufskikurse mit professionellen Skilanglauf-
lehrern 
– Skilanglauf im klassischen Stil (Anfänger & Fort-
geschrittene) 
– Skilanglauf im Skating-Stil (Anfänger & Fortge-
schrittene) 
– Service-Kurse rund um das Langlauf-Equipment
(Wachsen, Pflege etc.) 
ca. 16:00 Uhr Veranstaltungsende

Weitere Infos auf www.intersport.de/langlaufski-
test und www.tegernsee.com. 

Kontakt bei Fragen:  Peter Rie, Tel. 08022/ 92738-
33,  p.rie@tegernsee.com. 
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Ein rauschendes Fest vor Seekulisse

In Rottach-Egern gibt es das
Seefest alle zwei Jahre auch im
Winter: Am 26. Februar 2017 lädt
die Gemeinde zu einem weiteren
Veranstaltungshöhepunkt am
Tegernsee ein. Unbedingt vor-
merken – denn das nächste Win-
ter-Seefest gibt es erst wieder
2019!
Wenn vom Seefest Rottach-Egern
die Rede ist, denkt man sofort an T-
Shirt-Wetter, an Feuerwerk und
Sommerluft. Wenn nun am Sonn-
tag, den 26. Februar 2017, die drit-
te Winterausgabe stattfindet, muss
man seine Gedanken neu sortieren.
Denn selbstverständlich unterscheiden sich die
Feste auf der Seepromenade in vielerlei Hinsicht.
So stehen ab 13 Uhr die österreichische Show-
band „Die Goldrieder“ auf dem Programm. Mit
Ihrem Motto „Heute feiern wir“ begeistert sie mit
Oldies und aktuellen Partyhits das Publikum. Ent-
lang der Seeuferanlage präsentieren sich zudem
die Rottacher Goaßlschnalzer, Markus Trinkl, der
Holzschnitzer mit der Motorsäger, und der Eis-
schnitzer Christian Staber. Sie fertigen tagsüber
Skulpturen, die am Abend durch ein Lichtspiel in
Szene gesetzt wird. Auch für die jüngsten Besu-
cher gibt es ein vielseitiges Programm zu erleben
mit Malwettbewerb, Trampolin, Kinderkarussell,

Kinderschminken und vielem mehr. Für kulinari-
sche Schmankerl und wärmende Getränke ist
gesorgt. Der Höhepunkt des Winterseefestes ist
gegen 18 Uhr das musikalisch umrahmte Winter-
Brillantfeuerwerk. Alles natürlich Open Air – damit
sich die Besucher fühlen dürfen wie im Sommer.
Übrigens: Wer gerne zum Einkaufen kommen
möchte, kann dies am Sonntag ebenfalls, denn die
Geschäfte in Rottach-Egern öffnen von 12 bis 17
Uhr ihre Türen. Auch die Tourist-Information ist an
diesem Tag von 12 bis 16 Uhr geöffnet. 
Nähere Informationen erfahren Sie unter:
Tel. 08022 - 673100 oder www.rottach-egern.de

Bildquelle: Fotograf Rainer Vetter
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"Scènes Pittoresques" –Akademisches Blasorchesters
München mit dem Saxophonisten Christian Segmehl

Konzert am Samstag, 4. März 2017 um 19 Uhr
im Hotel zur Post, Bad Wiessee
Orchestrale Klangmalereien hat Dirigent Michael
Kummer in diesem Jahr für die Konzerte des Aka-
demischen Blasorchesters ausgewählt: Jules Mas-
senet skizziert in seiner Orchester-Suite „Scenes
Pittoresques“ in romantischer Tonsprache vier Bil-
der. Das Altsaxophon-Konzert von Paul Creston
bringt die ganze Palette moderner, rhythmischer,
meditiativer, energetischer, aber stets gut mitein-
ander harmonierender Klangfarben zum Leuchten.
Solist ist der renommierte Solist Christian Seg-
mehl, der bereits den Echo Klassik gewonnen und
bereits mit den Berliner Philharmonikern, dem
Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks
und der Statsoper München konzertiert hat. Den
fulminanten Schlusspunkt setzen Modest Mus-
sorgskys unsterbliche „Bilder einer Ausstellung“

nach Werken des Malers Viktor Hartmann.
Eintrittskarten für das Konzert, das um 19 Uhr
beginnt, sind an der Abendkasse und im Vorver-
kauf im Hotel zur Post (Tel.: 08022/86060) zum
Preis von 10,- € (Ermäßigungsberechtigte: 8,- €)
erhältlich. Kinder bis 14 Jahre erhalten freien Ein-
tritt. 
Vor dem Konzert in Bad Wiessee bietet Christian
Segmehl ab 14 Uhr einen dreistündigen Saxo-
phonworkshop an. Im Workshop, zu dem eine
Anmeldung erforderlich ist, sind Saxophonisten
jeglichen Niveaus und jeglichen Alters willkommen
– vom Anfänger bis zum Saxophonstudenten, vom
Blasmusiker bis hin zum Jugendorchester. 

Nähere Informationen zum Konzert und zum Work-
shop sind auf www.abo-muc.de zu finden.

8. Winter-Flohmarkt der 
Kreuther Wolfschluchtschützen

Am Sonntag, den 05. März 2017 veranstalten die
Kreuther Wolfschluchtschützen von 13.00 – 17.00
Uhr ihren
8. Winter-Flohmarkt im Schützenhaus in Kreuth.

Dafür werden noch gut erhaltene Gegenstände
z.B. Haushaltswaren, Gebrauchsgegenstände,
Spielwaren, Bücher, CDs, Schallplatten usw.
gesucht.

Nicht angenommen wird Bekleidung.
Besuchern des Flohmarktes werden Getränke,
Kaffee und hausgemachte Kuchen angeboten,
auch zum Mitnehmen.
Der Erlös kommt den Schützen zu Gute.
Wer etwas abgeben möchte melde sich bitte bei
Monika Stanglmayr unter Telefon  08029/1336.
Allen Spendern im Voraus schon mal ein herzliches
„Vergelt`s Gott“.   www.sg-wolfschlucht
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 Eintritt ab 27 EUR
inkl. Begrüßungsgetränk

Karten & Infos unter:

www.clubtegernsee.de

Samstag 
25.02.
Seeforum 
Rottach-Egern
CAGEY STRINGS
DJ LAGO DI BONZO & SEEGEISTER

&
am See

Beginn 20 Uhr
Einlass 19.30 Uhr

Communication Experts

 
 

 

Marke� ng + Kommunika� on
Kicherer Würzinger & Parringer 

STEUERBERATER

F A S C H I N G S B A L L

alerwinkel
Seehotel & Restaurant
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Täglich
16:00 Uhr Bad Wiessee Malen auf Papier oder Leinwand, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28. Einheimischen, Gäs-

ten und Wiedereinsteiger, wird täglich malen angeboten. Außer Sonn./Feiertags. Anmeldung und Informa-
tion unter Tel. 08022-857858, Preis: Erwachsene Std. + Material: 15 €, Kinder Std. + Material: 13 €.

Dienstag
13:30 Uhr Bad Wiessee Winterwanderung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Erkunden Sie das

Tegernseer Tal mit anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch
die Landschafts- und Kulturführerin Marianne Saller. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee.

Donnerstag
17:00 Uhr Bad Wiessee Fackelwanderung am See, Treffpunkt: Tourist-Information Bad Wiessee Lindenplatz 6.

Spaziergang im Fackelschein durch die winterliche Landschaft entlang der Seepromenade über Alt-Wies-
see und Prinzenruhweg zurück in den Ort. Änderungen vorbehalten, freier Eintritt.

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee

Freitag, 03. Februar
13:00 Uhr Bad Wiessee 17. Tegernseer Tal Montgolfiade, Seepromenade. Ca. 20 Heißluftballone in ausgefallenen

Formen, Luftschiffe und Modellballone. Höhepunkt ist das Ballonglühen mit musikalischer Untermalung,
es erwartet die Zuschauer ein Kunsthandwerkermarkt mit Winterzauber mit auserlesenen Künstlern und
Ausstellern, freier Eintritt.

Samstag, 04. Februar
10:00 Uhr Bad Wiessee Pferdeschlittenfahrt mit Weißwurst Frühstück, Prinzenruh-Stüberl, Simperetsweg 26. Pfer-

deschlittenfahrt vom Pavillon am See zum Prinzenruh-Stüberl mit musikalischer Umrahmung. Start am
Pavillon an der Seepromenade, Preis: pro Person: 23,50 €.

12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-
straße 47. Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft.
Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und Anmeldung bei Familie
Ostler Tel. 08022-81284. Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt, Preis: pro Person inkl. Ausrüstung:
25,00 €, pro Person inkl. Ausrüstung mit Gästekarte: 23,00 €.

13:00 Uhr Bad Wiessee 17. Tegernseer Tal Montgolfiade, Seepromenade. Ca. 20 Heißluftballone in ausgefallenen
Formen, Luftschiffe und Modellballone. Höhepunkt ist das Ballonglühen mit musikalischer Untermalung,
es erwartet die Zuschauer ein Kunsthandwerkermarkt mit Winterzauber mit auserlesenen Künstlern und
Ausstellern, freier Eintritt.

Sonntag, 05. Februar
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs Klassik, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47. Auskunft und Anmel-

dung bei Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr, Tel. 08022-81284. Ausrüstung kann ausgelie-
hen werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loipenlage unter
www.tegernsee.com. Preis: pro Person: 30,00 €, pro Person mit Gästekarte: 28,00 €.

13:00 Uhr Bad Wiessee 17. Tegernseer Tal Montgolfiade, Seepromenade. Ca. 20 Heißluftballone in ausgefallenen
Formen, Luftschiffe und Modellballone. Höhepunkt ist das Ballonglühen mit musikalischer Untermalung,
es erwartet die Zuschauer ein Kunsthandwerkermarkt mit Winterzauber mit auserlesenen Künstlern und
Ausstellern, freier Eintritt

Mittwoch, 08. Februar
10:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Heimatführer - "Auf den Spuren des "Quirinusöl".  Tourist-Information Bad

Wiessee, Lindenplatz 6. Auf der Wanderung nach Holz, einem Ortsteil von Bad Wiessee, begegnen wir
interessanten Gegensätzen, die das ganze Tegernseer Tal prägen und so reizvoll machen, Tickets unter
https://tegernsee.muenchenticket.net, Preise zzgl. Systemgebühr: pro Person mit Gästekarte: 5,00 €, pro
Person ohne Gästekarte: 6,00 €, pro Person mit Tegernseer Card : 3,00 €, Pro Person - Kinder bis 16
Jahre: 3,00 €. 

Veranstaltungen in Bad Wiessee



Donnerstag, 09. Februar
16:00 Uhr Bad Wiessee Europacup-Slalom der Damen, Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2. Neben den Slalom-Ren-

nen der Damen erwartet Sie am Sonnenbichl ein umfassendes Rahmenprogramm mit Musik, Show-Acts
und Gastronomie. Shuttlebus zur Rennstrecke, Eintritt frei.

Freitag, 10. Februar
16:00 Uhr Bad Wiessee Europacup-Slalom der Damen, Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2. Neben den Slalom-Ren-

nen der Damen erwartet Sie am Sonnenbichl ein umfassendes Rahmenprogramm mit Musik, Show-Acts
und Gastronomie. Shuttlebus zur Rennstrecke, Eintritt frei.

Samstag, 11. Februar
12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-

straße 47. Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft.
Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und Anmeldung bei Familie
Ostler Tel. 08022-81284 Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt, Preis: pro Person inkl. Ausrüstung:
25,00 €, pro Person inkl. Ausrüstung mit Gästekarte: 23,00 €.

Sonntag, 12. Februar
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs Skating, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47. Treffpunkt Hotel Ost-

ler. Anmeldung erforderlich unter der Tel. 08022-81284. Dauer ca. 2-3 Std. Ausrüstung kann ausgeliehen
werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loipenlage unter
www.tegernsee.com. Preis: pro Person: 30,00 €, pro Person mit Gästekarte: 28,00 €.

18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7.
Musik, Bier, Brotzeit und alles was das bayerische Leben ausmacht, freier Eintritt.

Samstag, 18. Februar
12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-

straße 47. Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft.
Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und Anmeldung bei Familie
Ostler Tel: 08022-81284 Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt. Preis: pro Person inkl. Ausrüstung:
25,00 €, pro Person inkl. Ausrüstung mit Gästekarte: 23,00 €.

Sonntag, 19. Februar
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs Klassik, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47. Auskunft und Anmel-

dung bei Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr, Tel. 08022-81284. Ausrüstung kann ausgelie-
hen werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loipenlage unter
www.tegernsee.com. Preis: pro Person: 30,00 €, pro Person mit Gästekarte: 28,00 €.

18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7.
Musik, Bier, Brotzeit und alles was das bayerische Leben ausmacht, freier Eintritt.

Samstag, 25. Februar
10:00 Uhr Bad Wiessee Pferdeschlittenfahrt mit Weißwurst Frühstück, Prinzenruh-Stüberl, Simperetsweg 26. Pfer-

deschlittenfahrt vom Pavillon am See zum Prinzenruh Stüberl mit musikalischer Umrahmung. Start am
Pavillon an der Seepromenade, Preis: pro Person: 23,50 €.

12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-
straße 47. Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft.
Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und Anmeldung bei Familie
Ostler Tel: 08022-81284 Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt. Preis: pro Person inkl. Ausrüstung:
25,00 €, pro Person inkl. Ausrüstung mit Gästekarte: 23,00 €.

Sonntag, 26. Februar
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs Skating, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47. Treffpunkt Hotel Ost-

ler. Anmeldung erforderlich unter der Tel. 08022-81284. Dauer ca. 2-3 Std. Ausrüstung kann ausgeliehen
werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loipenlage unter
www.tegernsee.com. Preis: pro Person: 30,00 €, pro Person mit Gästekarte: 28,00 €.

18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7.
Musik, Bier, Brotzeit und alles was das bayerische Leben ausmacht, freier Eintritt.
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Montag, 27. Februar
20:00 Uhr Bad Wiessee Markus Maria Profitlich "Schwer im Stress", Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1. Stress

ist auf dem besten Weg, die Volkskrankheit Nummer eins zu werden. Wir sind von allem und jedem
gestresst: vom Job, von der Partnersuche und nicht zuletzt von unseren vergeblichen Versuchen, etwas
gegen den Stress zu tun! Preise zzgl. Systemgebühr: ohne Gästekarte: 26,00 €, mit Gästekarte: 25,00 €,
TegernseeCard: 13,00 €.

Donnerstag 02.02.2017 
20:00 Uhr Rottach-Egern - Musi & Geschicht n, Seeforum, Nördliche Hauptstr. 35. Gemütlicher Abend mit stim-
mungsvoller, bayerischer Musik und Geschicht n aus dem Leben. Einlass ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informa-
tionen sowie unter www.muenchenticket.de

Freitag 03.02.2017 bis Sonntag 05.02.2017
10:00 Uhr Bad Wiessee - 17. Tegernseer Tal Montgolfiade, Seepromenade. Ca. 20 Ballonteams werden erwartet.
Tägliche Starts der Ballone. Kunsthandwerkermarkt mit Winterzauber und großes Rahmenprogramm. Alle Informatio-
nen unter www.montgolfiade.de
20:00 Uhr Tegernsee - Helmut A. Binser – „Wie im Himmel“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Mit Gitarre, Ziehhar-
monika und dem Programm „wie im Himmel“ kommt der Musikkabarettist aus dem Bayerischen Wald erstmals zu
den Kleinkunsttagen nach Tegernsee. Tickets in allen Tourist-Informationen sowie unter
www.muenchenticket.de

Samstag 04.02.2017
10:00 Uhr Bad Wiessee - Pferdeschlittenfahrt mit Weißwurst Frühstück, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon.
Fahrt zum Prinzenruhstüberl. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
19:30 Uhr Tegernsee - Podium für Junge Solisten 2017 – Rolston Quartett, Barocksaal im Gymnasium, Schloss-
platz 3. Cello Sieger des Internationalen Streichquartett Wettbewerbes Banff (Kanada) spielen Werke von Mozart,
Janacek und Beethoven. Tickets in allen Tourist-Informationen sowie unter www.muenchenticket.de

Mittwoch 08.02.2017
10:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Heimatführer – „Auf den Spuren des Qurinusöl“, Treffpunkt Tourist-Information,
Lindenplatz 6. Auf der Wanderung nach Holz begegnen wir interessanten Gegensätzen, die das ganze Tal prägen und
so reizvoll machen. Tickets in allen Tourist-Informationen sowie unter www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Rottach-Egern - Marina Schwarzmann – Gscheid gfreid, Seeforum, Nördliche Hauptstr. 35. Mit Ihrem
mittlerweile fünften Programm, verlässt Martina Schwarzmann die ausgetrampelten Pfade des Humors und geht
sicheren Schrittes querfeldein. Tickets in allen Tourist-Informationen sowie unter www.muenchenticket.de

Donnerstag 09.02.2017
19:30 Uhr Tegernsee - 200 Jahre Wittelsbacher am Tegernsee – Auf dem Maximilianweg, Museum Tegernseer
Tal, Seestr. 17. Der Wanderweg wurde benannt nach Maximilian II., König von Bayern. Dieser unternahm im Sommer
1805 eine 5-wöchige Reise von Lindau am Nordrand der Alpen nach Berchtesgaden.
20:00 Uhr Rottach-Egern - Musi & Geschicht n, Seeforum, Nördliche Hauptstr. 35. Gemütlicher Abend mit stim-
mungsvoller, bayerischer Musik und Geschicht n aus dem Leben. Einlass ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informa-
tionen sowie unter www.muenchenticket.de

Samstag 11.02.2017
15:00 Uhr Kreuth - Auf geht s zum Maschkerakranzl! Riedler Stuben, Raineralmweg 3. Sie werden von unseren
Köchen bedient und von unserem Service-Personal bekocht. Ab 22 Uhr Barbetrieb. Reservierung unter
08029/9979697.

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
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16:30 Uhr Kreuth - Pferdekutschfahrt mit Einkehr in die Riedler Stub n, fahren Sie mit der Pferdekutsche durch
die traumhafte Winterlandschaft von Kreuth. Anmeldung bis Freitag 12 Uhr in der Tourist-Information unter Tel.:
08029/9979080. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Tegernsee - Christine Eixenberger, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Die Schlierseer Kabarettistin ist mit
ihrem brandneuen Bühnenprogramm “Lernbelästigung” zu Gast in Tegernsee. Tickets in allen Tourist-Informationen,
sowie unter www.muenchenticket.de

Sonntag 12.02.2017 bis Sonntag 14.05.2017
10:00 Uhr Tegernsee - Ausstellung - „Da bin ich“, Olaf Gulbransson Museum im Kurgarten. Geschichten für Kinder
von Wilhelm Busch, F. K. Waechter, Volker Kriegel und Luis Murschetz. In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Muse-
um für Karikatur & Zeichenkunst Wilhelm Busch in Hannover.
Sonntag 12.02.2017 
10:15 Uhr und 15:15 Uhr Tegernsee - Historische Dampfzugfahrt - Winterdampf, ab Bahnhof Tegernsee. Der Son-
derzug fährt mit der kohlegefeuerten Dampflok 70 083 aus dem Jahr 1913. Souvenirs, Getränke und kleine Speisen
sind im Zug erhältlich. Reservierungen ab 10 Personen möglich. www.localbahnverein.de

Mittwoch 15.02.2017
17:30 Uhr Tegernsee - Tegernseer Heimatführer – „Tegernseer Geschichte im Dämmerlicht zum Dämmer-
schoppen“, Treffpunkt ehem. Klosterkirche, Schlossplatz 1. Mit der Tegernseer Heimatführerin Gertrud Schönauer-
Wanninger vom Seeufer durch den Lärchenwald zum Paraplui. Genießen Sie bei einem Punsch den Blick auf das Tal
und lassen Sie sich verzaubern. Tickets in allen Tourist-Informationen sowie unter www.muenchenticket.de

Donnerstag 16.02.2017
20:00 Uhr Rottach-Egern - Ludwig Thoma
Bühne – „Ein Sechser für n Seitensprung“,
Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Heitere Komö-
die in 3 Akten von Inge Borg. Einlass ab 19:00
Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen und
unter www.muenchenticket.de

Samstag 18.02.017
10:30 Uhr Tegernsee - Samstag im Muse-
um, Olaf Gulbransson Museum im Kurgarten.
Führung durch die Sonderausstellung mit der
Heimatführerin Babara Filipp. Tickets in allen
Tourist-Informationen und unter www.muen-
chenticket.de
16:30 Uhr Rottach-Egern - Romantischer
Hüttenabend mit Pferdeschlittenfahrt, sie
fahren mit dem Pferdeschlitten zum Café
Angermaier oder Café Gäuwagerl. Anmeldung
in der Tourist-Information Tel.: 08022/673100.
Tickets in allen Tourist-Informationen sowie
unter www.muenchenticket.de

Dienstag 21.02.2017
20:00 Uhr Rottach-Egern - Ludwig Thoma
Bühne – „Wenn die Liab ned wär“, Seefo-
rum, Nördl. Hauptstr. 35. Heitere Komödie in 3
Akten von Emil Stürmer. Einlass ab 19:00 Uhr.
Tickets in allen Tourist-Informationen und
unter www.muenchenticket.de
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Donnerstag 23.02.2017
20:00 Uhr Rottach-Egern - Kälberbrüten – Faschingsspiel von Hans Sachs, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Komö-
diantisches Paradestück mit dem Pension Nirvana Ensemble. Ein turbulenter Theaterspaß, fulminant, burlesk und
anarchisch bayerisch. 

Samstag 25.02.2017
10:00 Uhr Bad Wiessee - Pferdeschlittenfahrt mit Weißwurst Frühstück, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon.
Fahrt zum Prinzenruhstüberl. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de

Sonntag 26.02.2016 
13:00 Uhr Rottach-Egern - Winter Seefest, Kuranlage, Seestraße. Winterliche Köstlichkeiten, Eisschnitzer, Kinder-
programm und vieles mehr erwartet Sie beim Rottacher Winterseefest. Zum Abschluss gibt es ein musikalisch
umrahmtes Feuerwerk. Die Geschäfte sind für Sie ab 12 Uhr geöffnet.

Montag 27.02.2016 
19:59 Uhr Tegernsee - Schlosskonzert der Stadt Tegernsee, Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3. Traditio-
nelles Faschingskonzert am Rosenmontag! Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter
www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Bad Wiessee - Markus Maria Profitlich - „Schwer im Stress“, Spielbank, Winner s Lounge, Winner 1.
Stress ist auf dem Weg, die Volkskrankheit Nummer eins zu werden. Wir sind von allem und jedem gestresst und
nicht zuletzt von unseren vergeblichen Versuchen, etwas gegen Stress zu tun! Tickets in allen Tourist-Informationen,
sowie unter www.muenchenticket.de

Dienstag 28.02.2017
20:00 Uhr Rottach-Egern - Musi & Geschicht n, Seeforum, Nördliche
Hauptstr. 35. Gemütlicher Abend mit stimmungsvoller, bayerischer Musik
und Geschicht n aus dem Leben. Einlass ab 19 Uhr. Tickets in allen Tou-
rist-Informationen sowie unter www.muenchenticket.de

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit
ihren Details finden Interessierte im monatlich
erscheinenden Veranstaltungskalender. Dieser ist
erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegern-
seer Tal.

Veranstaltungen

Februar 2017
(mit  Gastronomieübersicht)
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
02.02.17 19.00 Uhr Aussegnungshalle - Lichtmessgottesdienst - Wir laden Sie um 19.00 Uhr in

die Aussegnungshalle zur Kerzensegnung mit 
Lichterprozession zur Kirche Maria Himmelfahrt ein. 
Anschließend Blasiussegen.

03.02.17 Krankenkommunion
09.02.17 18.00 Uhr Bürgerstüberl - Hoagascht mit Vorni Schober
13.02.17 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsames Früh-

stück
17.02.17 19.30 Uhr Ministrantenraum St. Anton - Pfarrgemeinderatssitzung
18.02.17 10-13 Uhr Kindergarten Maria Himmelfahrt - Tag der offenen Tür: Anmeldung der Kinder

für das neue Kindergartenjahr, 
Besichtigung des Kindergartens, Information rund um die Einrichtung, indivi-
duelle Spielmöglichkeiten, 
verschiedene Angebote für Kinder, Kaffee und Kuchen.

18.02.17 14-17.00 Uhr Evang. Gemeindesaal - Kinderfasching
21.02.17 15-17.00 Uhr Pfarrsaal Gmund - Zwergerlfasching
22.02.17 15-17.00 Uhr Pfarrsaal Gmund - Kinderfasching mit Auftritt der Seegeister Kindergarde
26.02.17 10.00 Uhr St. Ägidius, Gmund - Familiengottesdienst an Fasching mit den Gmunder

Seegeistern (Kinder dürfen maskiert zum Gottesdienst kommen)

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Pfarrbüro Bad Wiessee Gmund
Montag geschlossen 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr geschlossen
Mittwoch 11.00 - 13.00 Uhr 11.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr geschlossen
Freitag geschlossen 09.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
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Sternsinger
33 Sternsinger mit ca. 20 Begleitpersonen zogen in
der Zeit vom 1.Januar bis 6.Januar 2017, durch
Bad-Wiessee, um die " Froh-botschaft " des Herrn
zu verkünden. Bei teilweise sehr schlechten Witte-
rungsverhältnissen, brachten unsere Buben und
Mädchen, bis einschließlich 6.Januar ca. 12.000.-
€ zusammen. Einige Spenden wurden uns noch
zugesagt. Diese Spenden gehen wieder an die
Padre  Obermaier-Stiftung in Bolivien, die seit vie-

len Jahren von unseren Sternsingern unterstützt
wird. Padre Obermaier selbst ist ja im vorigen Jahr
leider verstorben. Ein herzliches Dankeschön gilt
den Sternsingern, allen, die an der Vorbereitung
und Durchführung der Aktion beteiligt waren,
sowie allen Spendern für Ihre Großherzigkeit.

Herbert Stadler
Kirchenpfleger

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag, 05.02. 9.30 Uhr Gottesdienst mit AM; Pfarrer Voß
Sonntag, 12.02. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag, 14.02. 19 Uhr Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Sonntag, 19.02. 9.30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Herbig
Sonntag, 26.02. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Sonntag, 05.02. 17 Uhr Konzert: „ Barockmusik am Tegernsee“; Werke

von Bach, Telemann, Graun; Organist: T. Finkbeiner;  ev. Gemeindehau 
Bad Wiessee

Freitag,17.02. 15 Uhr Seniorennachmittag: Faschingsfeier mit
Auftritt der „Seegeister Gmund“, ev. Gemeindehaus Bad Wiessee

Samstag, 18.02. 14-17 Uhr ökumenischer Kinderfasching; evangelisches Gemeindehaus; 
Kirchenweg 4; Bad Wiessee

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr
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Pflege 2017 Änderungen seit 1. Januar in Kürze
- Jede Pflegestufe wird automatisch in einen

Pflegegrad übergeleitet.
- In den meisten Fällen besteht Anspruch auf

die bisherigen Leistungen. 
- Psychische und geistige Beeinträchtigungen

werden stärker berücksichtigt.
- Im stationären Bereich wird der Eigenanteil für

Pflegeleistungen erhöht.

Die Pflegebedürftigkeit wird künftig nach dem
Grad der Selbstständigkeit im Alltag und nach der
Abhängigkeit von personeller Hilfe beurteilt.
Wer bisher vom ambulanten Dienst zuhause ver-
sorgt wurde, erhält weiterhin ohne Antrag die bis-
her gewährten Leistungen aus der Pflegeversiche-

rung. Drei Pflegestufen werden in fünf Pflegegra-
de übergeleitet. Pflegebedürftige mit körperlichen
Einschränkungen, die in Pflegestufe 1 eingruppiert
waren, erhalten automatisch Pflegegrad 2. Liegen
dazu noch psychische und geistige Einschränkun-
gen vor, erfolgt eine Einstufung in den übernäch-
sten Pflegegrad 3. Neu hinzu kommt Pflegegrad 1,
der auch körperlich und geistig geringfügig einge-
schränkte Versicherte berücksichtigt. Ziel des
Gesetzgebers ist es, den Menschen zu ermögli-
chen, möglichst lang in ihren eigenen vier Wänden
zu wohnen. Auch bei den zusätzlichen und ergän-
zenden Leistungen gibt es Änderungen. Unsere
Pflegedienstleitung, Frau Erna Wirth, berät Sie
kompetent.

Dienstag, 14. Februar 2017
Bekannte und beliebte Volkslieder sowie lusti-
ge bayerische Lieder zum Mitsingen mit Martin
Bichler Saal des Feuerwehrhauses Gmund,
Hirschbergstr. 4     

Freitag, 17. Februar 2017
Faschingsfeier mit der Prinzengarde Gmund
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,
Kirchenweg 4

Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Taxivereinigung Tegernseer Tal e. V.

Tag 2011 Nacht

Ihr Taxi für alle Fälle!

Diakonie e.V.

Seniorennachmittag
Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22

Demenzpatienten Di - Fr 8.30 - 16 Uhr, Anmeldung unter 769581
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.
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Förderverein Schneesport Tegernseer Tal

Internationale alpine Ski-Elite kommt Anfang
Februar zum vierten Mal nach Bad Wiessee
Am 9. und 10. Februar 2017 finden auf der homo-
logierten FIS-Strecke am Sonnenbichl in Bad
Wiessee nach 2012, 2014 und 2015 zum vierten
Mal zwei Europacup-Damen-Slaloms statt. Erwar-
tet werden rund 70 Nachwuchsfahrerinnen der
europäischen Nachwuchs-Elite mit rund 40
Betreuern aus über zehn Nationen. Die Veranstal-
tung findet parallel zu den Alpinen Ski-Weltmei-
sterschaften in St. Moritz (CH) statt, dennoch gibt
sich Christa Winkler, OK-Chefin der Veranstaltung,
optimistisch: „Da der WM-Slalom erst am 17.
Februar, also eine Woche später stattfindet, gehen
in Wiessee vielleicht auch einige Weltcup-Läuferin-
nen an den Start. Sie könnten diese Wettkampfbe-
dingungen nutzen, um sich optimal für den Kampf
um die WM-Medaillen vorzubereiten.“ Nicht aus-
zuschließen ist deshalb, dass neben den Top-Fah-
rerinnen des DSV auch die Stars der Szene wie die
aktuell führenden Damen der Weltcup-Slalom-
Wertung Mikaela Shiffrin (USA), Veronika Velez
Zuzulova (SVK) und Wendy Holdener (SUI), den
Europacup am Sonnenbichl als WM-Training nut-
zen.
In St. Moritz darf jede Nation pro Disziplin maximal
vier Teilnehmerinnen plus die  Olympiasiegerin
nominieren. Damit ist zu rechnen, dass starke Ski-
Nationen wie Österreich, Schweiz, Italien und die
skandinavischen Länder die nicht für die Weltmei-
sterschaften qualifizierten Spezialistinnen an den
Tegernsee entsenden werden.
Dass der Sonnenbichl schon viele Stars zu Gast
hatte, auch wenn sie damals erst in der zweiten
Reihe standen, zeigt der Blick auf die Startlisten
der vergangenen Jahre. Viele Athletinnen, die heu-
te zu den Top-Fahrerinnen im Weltcup gehören,
kämpften schon in Bad Wiessee um Europacup-

Punkte. Dazu gehörten Namen wie Frida Hansdot-
ter, Nina Loeseth (4. und 5. der aktuellen Slalom-
Weltrangliste, beide SWE), Ragnhild Mowinckel
(NOR), Petra Vlhova (6. der aktuellen Slalom-Welt-
rangliste, SVK), Bernadette Schild (8. der aktuellen
Slalom-Weltrangliste), Katharina Truppe (10. der
aktuellen Slalom-Weltrangliste), Eva-Maria Brem,
Ricarda Haaser, Carmen Thalmann (alle AUT),
Marusa Ferk (SLO), Manuela Moelgg (ITA) oder Tai-
na Barioz und Anne-Sophie Barthet  (beide FRA).
Auch die deutschen Slalom-Stars Lena Duerr,
Christina Geiger, Maren Wiesler und Lokalmatado-
rin Marlene Schmotz kennen den Hang bestens. 
Wie in den vergangenen Jahren werden die beiden
Rennen als besondere Attraktion als sogenannte
Nacht-Slaloms ausgetragen. Während die jeweils
ersten Durchgänge nachmittags ab 16.00 Uhr aus-
getragen werden, finden die entscheidenden zwei-
ten Durchgänge am Abend ab 19.00 Uhr statt. In
dieser besonderen Atmosphäre von Wettkampf,
Flutlicht und der beschaulichen Stimmung mit den
Tegernseer Bergen und den Blick auf die beleuch-
teten Gemeinden, bekommen die Zuschauer wie-

Erneut Damen-Europacup-Slaloms
am Audi-Skizentrum Sonnenbichl
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Sanktjohanserstraße 46, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022 8670 

bayerische Traditionsgastronomie
Tagungen & Veranstaltungen | Catering 

täglich geöffnet von 7.00 – 24.00 Uhr

DIE NEUE 
kulinarische 
ADRESSE IM 

Tegernseer Tal

www.wiesseerhof.de
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Christiana Brandl
Kosmetik

ENERGIEBÜRO am TEGERNSEE

- Gebäudethermografie 
- Energieberatung   Sanierung     
- Fördermittel          Energieausweise

Helmut Jaki - Energieberater (HWK) - Bauthermograf IT (1)

Telefon 0 80 22 / 7 48 12 Mobil 01 70 / 9 64 46 64
info@energiebüroamtegernsee.de www.energiebüroamtegernsee.de

UNSICHTBARES - sichtbar machen
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der einmal spektakuläre Wettkämpfe zu sehen. 
Aufgrund der derzeitigen Wetterbedingungen
besteht aktuell keine Gefahr des Schneemangels.
Die Pistenverantwortlichen halten den Hang in
einem hervorragenden Zustand. Bis zu 60 ehren-
amtliche Helfer – Torrichter, Streckenposten, Rut-
scher, Zeitnehmer u.v.m. – stehen den fünf aus-
richtenden Tal-Vereinen SC Bad Wiessee, SC
Kreuth, SC Ostin, SC Rottach-Egern und SV
Tegernsee täglich zur Verfügung.

Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist wie
immer frei!

Mehr zur Geschichte des Hanges und der Betrei-
ber finden Sie auch unter: 
www.audi-skizentrum-sonnenbichl.de.
Ernst Lehmhofer

BRK Schnelleinsatzgruppe Tegernseer Tal
BRK

100% Ehrenamt auch an Weihnachten - 6 Ein-
sätze im Dezember
A‘ staade Zeit wollte sich bei den Mitgliedern der
SEG im Dezember nicht so recht einstellen. Sechs-
mal wurden Sie von der integrierten Leitstelle alar-
miert, um unter Anderem in Müller am Baum die
Löscharbeiten der Feuerwehren abzusichern und
bei internistischen und chirurgischen Notfällen in
Bad Wiessee, Kreuth und Schliersee gemeinsam
mit dem Notarzt die verletzten und erkrankten Per-
sonen zu versorgen und in die Klinik zu transpor-
tieren. Am heiligen Abend packten 6 Mitglieder Ihre
Taschen, um am ersten Weihnachtsfeiertag um vier
Uhr morgens die örtlichen Einsatzkräfte in Augs-
burg zu unterstützen. Mit unseren Gerätewagen
Sanitätsdienst wurden wir zur Evakuierung der
dortigen Innenstadt für die Entschärfung einer
Luftmine aus dem zweiten Weltkrieg alarmiert.
Unsere Einheiten sind Teil der medizinischen task
force (MTF) der Regierung von Oberbayern, wel-
che von den örtlichen Behörden angefordert wur-
de. Nach der erfolgreichen Entschärfung konnten
unsere Einsatzkräfte die Heimreise antreten und
nach knapp 20h Einsatzdauer, nach wiederherstel-
len der Einsatzbereitschaft, gegen 22:30 Uhr, die
Einsatzkleidung wieder ablegen.

Mit 39 Einsätzen, 14 Übungen und 743 geleisteten
Stunden haben unsere knapp 50 Mitglieder das
Jahr 2016 abgeschlossen, und bereits in der Syl-
vesternacht, um 02:07 Uhr das Jahr 2017 mit der
Unterstützung des Regelrettungsdienstes bei Ein-
satzspitzen bei einem internistischen Notarztein-
satz begonnen.

Für unsere Aufgaben suchen wir laufend neue Mit-
glieder die uns unterstützen. Interessierte, die sich
über unsere Arbeit informieren wollen, können uns
telefonisch unter 08022 / 7056 5430 oder eMail:
s.vogl@seg-tegernseer-tal.de, Ansprechpartner:
Herr Stephan Vogl, Führung SEG, sowie im Inter-
net unter www.seg-tegernseer-tal.de oder face-
book: BRK Schnelleinsatzgruppe Tegernseer Tal
erreichen.
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"Feuerwehrzufahrten immer Freihalten -
auch in der Winterzeit!

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Feuerwehrzufahrten dienen dazu, Einsatzkräften
der Feuerwehr mit den Einsatzfahrzeugen ein
schnelles Eingreifen bei Bränden und anderen
Gefahrenlagen zu ermöglichen. Dazu werden Feu-
erwehrzufahrten mit einem Hinweisschild nach DIN
4066 mit der Aufschrift „Feuerwehrzufahrt“ und mit
dem Schriftzug der anordnenden Gemeinde/Stadt
oder auch einem Siegel gekennzeichnet.    Auf
öffentlichen Straßen wird von der zuständigen
Straßenverkehrsbehörde ein absolutes Haltever-
bot mit dem Zeichen 283 nach STVO und dem
Zusatzschild „Feuerwehrzufahrt“ oder „Feuerwehr-
anfahrtszone“ angeordnet. Während im öffentli-
chen Bereich der zuständige Straßenbaulastträger
(Gemeinde, Kreis, Staat) für die ständige Freihal-
tung verantwortlich ist, sind für Feuerwehrzufahr-
ten auf Privatgrundstücken die Eigentümer selbst
verantwortlich. Dies ist vergleichbar mit der Ver-
kehrssicherungspflicht des Eigentümers auf Stra-
ßen und Wegen. Die ständige Freihaltung aber
auch Benutzbarkeit bezieht sich gerade in der Win-
terzeit auch auf die Schnee- und Eisfreihaltung der

gekennzeichneten bzw. für die Feuerwehr befe-
stigten Flächen.
Auch wenn es komisch aussieht, dass man quasi
auf der befestigten Rasenfläche schneeräumen
muss, so sind doch die Eigentümer dazu verpflich-
tet, die Benutzbarkeit jederzeit sicherzustellen.
Wenn gerade in der Winterzeit z.B. eine Drehleiter
der Feuerwehr nicht oder auch nur schneebedingt
verzögert auf der Feuerwehrzufahrt auf einem Pri-
vatgrundstück eine Personenrettung durchführen
kann, kann der Eigentümer u.U. zur Verantwortung
gezogen werden.  
Auch hier gilt der Spruch – Die Feuerwehr hilft –
vorbeugen musst Du!

Quelle: Landesfeuerwehrverband Bayern
Basti Stiglmeier  

Die engagierte Jugendabteilung des TSV Bad
Wiessee sucht Trainer, um das vorhandene Team
sowohl in der Spitze, als auch in der Breite zu ver-
stärken. Wenn du Lust hast dich in einem sympa-
thischen Traditionsverein mit einzubringen und
mithelfen möchtest Kindern und Jugendlichen den
Spaß am Fußballspielen zu vermitteln, dann bist du
beim TSV Bad Wiessee genau richtig!
Hilf mit den Kindern und Jugendlichen die Erfah-
rungen in einem Team näher zu bringen und somit

die Persönlichkeitsentwicklung und Freude am
Sport zu fördern. Auch im administrativen Bereich
können wir noch etwas Unterstützung gebrau-
chen. Egal ob Einheimische/r, Zugezogene/r,
Jugendliche/r oder Rentner/in, bei uns ist jede/r
herzlich Willkommen.
Alle genauen Infos und finanziellen Aspekte
erhältst du vom Präsidenten des TSV Thomas Erler
unter 08022-82412 oder info@tsv-badwiessee.de!
Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme . . . 

TSV Bad Wiessee

TSV Bad Wiessee  sucht Trainer und Unterstützer 
für den Jugend-Bereich
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Im fünften Jahr in Folge ist der Adventszauber am
Tegernsee mit seinen drei Adventsmärkten und
der Pendelschifffahrt erfolgreicher denn je. Die
TTT zieht Bilanz und präsentiert aktuelle Zahlen
und Fakten rund um den Adventszauber 2016 im
Überblick.

Auf Erfolgskurs gebracht: Publikumsmagnet Pen-
delschiff
Bereits 2015 kamen laut einer Zählung an drei Markt-
tagen auf drei Adventsmärkten insgesamt im Schnitt
15.000 Gäste, die Zahl dürfte 2016 ähnlich hoch sein.
Die Pendelschifffahrt von Markt zu Markt – das Allein-
stellungsmerkmal des Adventszaubers am Tegernsee
– genießt somit weiterhin sehr große Beliebtheit unter
den Gästen. Sowohl die Auslastung als auch die ein-
zelnen Fahrten der Schiffe haben sich durch die in
2016 eingeführten Tagestickets erhöht. Bereits 2015
wurden 20.000 Fahrten verkauft, doch in 2016 konn-
te eine weitere Erhöhung der Zahl auf 22.000 Fahrten
erzielt werden. Hierbei bewährt sich eine einheitliche
Fahrroute der Schiffe, aber auch die deutliche Erhö-
hung der Fahrten, wird durch die Nutzung der Rund-
fahrten von Markt zu Markt erkenntlich. 

Heimatführer-Touren und Pauschalen gefragter
denn je 
Die Auslastung der Betten im Tegernseer Tal ist durch
verstärke Werbung in den angrenzenden Großstäd-
ten wie Nürnberg und Augsburg durch die angebote-
nen Pauschalreisen von 30 auf 100 Stück exponen-
tiell angestiegen. Auch die zu den Adventsmärkten
veranstalteten Heimatführungen zählen zu den posi-
tiven Entwicklungen des Adventszauber 2016, die
Nachfrage und Teilnahme hat sich zum Vorjahr nahe-
zu verdreifacht. 

Verstärktes Qualitätsmanagement 2017
Im Jahr 2017 möchte man bei der Veranstaltungspla-
nung weiter auf das Qualitätsmanagement achten,
dabei soll die Beschilderung und Illuminationen opti-
miert werden. Ebenso soll die Zusammenarbeit mit

der Seenschifffahrt Tegernsee ausgebaut werden
und ein weiteres großes Schiff mit Kapazität für 250
Personen, um lange Wartezeiten zu vermeiden,
gechartert werden. Um Busgruppen in den folgenden
Jahren besser abwickeln zu können, soll ebenso ein
neues Konzept für diese ausgearbeitet werden.
Damit das Potenzial des Adventszaubers weiterhin
abgeschöpft werden kann, wird über eine weitere
und verstärkte Zusammenarbeit mit dem RVO, wel-
cher an dem zweiten, dritten und vierten Adventswo-
chenende zu Verstärkung Pendelbusse zur Verfü-
gung gestellt hatte, nachgedacht. Dass die TTT
schnell nachbessern kann, hat sie zuletzt am 2.
Adventswochenende bewiesen: Indem sie spontan
auf den großen Besucher-Ansturm und die hohe
Nachfrage reagiert hat – und zusätzliche Busse ein-
setzte, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

Hausgemachte Online-Kampagne – großer Erfolg 
Erstmals wurde im Jahr 2016 die Onlinewerbung
rund um den Advent vollständig im Haus betreut. Das
Ergebnis ist ein voller Erfolg: Mit über 87.000 Besu-
chen auf advent.tegernsee.com konnten die Zahlen
des Vorjahres mehr als verdoppelt werden. Beson-
ders erfolgreich zeigte sich die Facebook Kampagne:
Bei einer Reichweite von 470.000 Personen konnten
allein über diesen Kanal 29.000 Klicks auf die Websi-
te realisiert werden. 11400 Gefällt mir Angaben,
knapp 400 Kommentare und über 1000 geteilte Inhal-
te sprechen für das hohe Interesse innerhalb der Ziel-
gruppe.

Großes Medienecho auch weit über die Landes-
grenze hinaus
Im Vorfeld, aber auch während des Adventszaubers
2016 haben Zeitungen und Zeitschriften in ganz
Deutschland sowie die Nachrichtenagentur dpa über
den Advent am Tegernsee berichtet. Doch auch inter-
national erfuhr unser Adventsangebot großes media-
les Interesse: Journalisten und Blogger aus der
Schweiz, Österreich, Belgien, Russland, China und

Bilanz: So lief der Adventszauber 2016



Bei unserem letzten Sommerurlaub sind wir nach
Bayern gefahren und zwar meine Schwester Frau-
ke, unsere Eltern und unser Hund. Ich fuhr auch
mit und ich heiße Heinz-Rüdiger und bin elf Jahre
alt. Meine Eltern waren schon oft in Bayern, aber
für mich war es der erste Auslandsurlaub, weil ich
immer nur in Bibione war.

Bayern wäre eigentlich sehr schön, aber leider
sieht man nicht viel davon, weil immer die Berge
davor stehen und es verdecken. Dafür gibt es vie-
le coole Häuser, die sogar tätowiert sind, manch-
mal mit einem Hirsch oder einem Baum oder
einem Berg. Diese Tattoos nennen sie hier
„Lüftlmalerei“. Wahrscheinlich auf altdeutsch.

Was ein Kind aus Norddeutschland
über seine Ferien in Bayern schrieb.
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Die Gesellschafter und der Tourismus-
beirat der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH (TTT) haben  zusammen ent-
schieden, dass Christian Kausch (38),
bisher Interims-Geschäftsführer und
davor langjähriger Prokurist der
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, wei-
terhin die Geschäfte des Tourismusver-
bandes im Tal führen wird. „Wir waren
uns alle einig, dass wir nicht neu aus-
schreiben und dass Christian Kausch
der richtige Nachfolger ist. Er hat sein Team fest hin-
ter sich und hat mit seiner ruhigen und anpackenden
Art in den vergangenen Monaten bewiesen, dass er
das Zeug dazu hat,“ sagt Bürgermeister Peter Höß
aus Bad Wiessee. Höß ist der Sprecher des Gremi-
ums aus fünf Bürgermeistern und den Vertretern des
touristischen Beirats.
Christian Kausch, der gebürtige Eisenacher und
Vater von drei Kindern, hat zuvor u.a. für Augustinum
und Medical Park gearbeitet, bevor er 2009 für die

Integration der Tourist-Informatio-
nen zur TTT wechselte.
Die oberbayerische Destination
Tegernseer Tal mit ihren fünf
Gemeinden Bad Wiessee, Gmund,
Kreuth, Rottach-Egern und der
Stadt Tegernsee hat im Jahr knapp
1,5 Mio. Übernachtungen und ca.
350.000 Ankünfte. Der Tourismus ist
der wichtigste Wirtschaftsfaktor in
der Region und hat daher eine sehr

hohe Bedeutung auch im öffentlichen Leben. Die
TTT ist eine Tochtergesellschaft der fünf Gemeinden,
betreibt in jedem dieser Orte jeweils eine Tourist-
Information und hat insgesamt 46 Angestellte. Sie ist
zuständig für das Marketing, die Betreuung der
Gäste und Gastgeber, Durchführung von Events und
Veranstaltungen, Entwicklung von Produkten und
Angeboten. Seit 2010 sind alle Tourismusmarketing-
relevanten Bereiche der Region unter dem Dach der
TTT vereint.

Christian Kausch bleibt Geschäftsführer
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 

Australien reisten am 3. Adventswochenende an den
Tegernsee, um speziell über das winterliche Tegern-
seer Tal sowie über den Adventszauber zu berichten. 
Sehr zufrieden über die Entwicklung des Advents-
zaubers 2016 zeigt sich daher Christian Kausch,

Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus GmbH
(TTT): „Der Adventszauber ist eines der erfolgreich-
sten Projekte der letzten Jahre.“
Die Termine für den Adventszauber 2017 stehen
bereits fest: 2. Dezember bis 23. Dezember. 
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Die Bayern selbst sind lustige Menschen und
lachen viel mehr wie die Leute bei uns zuhause.
Sie mögen uns sehr, denn wenn sie uns sehen,
dann lachen sie noch mehr. Viele heißen „Sepp“,
aber die meisten „He“ und ihre Sprache ist über-
haupt lustig. Manche können auch deutsch, aber
nicht alle. In dem Ort, wo wir in einem schönen
Hotel gewohnt haben, war Bayern, aber man kann
auch im Alpenvorland wohnen, nur dort ist die
Sprache ziemlich krass.
Als wir einmal eine schöne Wanderung ins Gebirge
gemacht haben, kamen wir an einem Bauernhof
mit einer Bank vorbei. Auf dieser Bank saß ein alter
Mann, der aß ein Stück Torte und trank eine Fla-
sche Bier dazu. Mein Vater nickte dem Mann
freundlich zu und sagte zu ihm, dass wir heute ein
schönes Wetter haben worauf der Mann „schleich-
de“ sagte, was wahrscheinlich „Guten Tag“ heißt.
Ich wollte dann gleich ausprobieren, ob ich diese
Sprache nachsprechen kann und sagte auch
„schleichde“, aber da blickte der Mann sehr böse
zu mir her und sagte „du-hundsgrippi-du“. Da sag-
ten wir lieber nichts mehr, weil wir ihn nicht reizen
wollten.  Da stand der Mann dann auf und er
stöhnte und dann sagte er „Hauds bloos o“. damit
meinte er wahrscheinlich „Tschüss“ oder so ähn-
lich.  
Ganz gut gefallen haben mir in Bayern die Feste.
Irgendwo ist immer eins. Da sitzen dann die Bay-
ern an Tischen und trinken Bier aus gläsernen
Eimern mit einem Henkel, die sie Maß nennen. Die
Frauen haben kleinere Eimerchen, die heißen „Hoi-
we“. Normale Gläser gibt es nur für Kinder oder für
ganz alte Frauen. Wir sind auf so einem Fest gewe-
sen und es war sehr schön. Ich habe Pommes mit
Ketschup gegessen, meine Schwester Frauke
nichts, wegen der Kalorien und meine Mutter ein
halbes Hähnchen, das Hendl heißt. Der Pappa hat
weiße Spiralen gegessen. Die heißen Radi und
dazu hat er so einen Eimer Bier getrunken. Pappa
sagte später, dass diese Spiralen in seinem Bauch
ganz doll herumrumoren, und als er dann rülpste

fiel meiner Mutter beinahe das Hähnchen hinunter.
Wenn die Bayern einige Eimer Bier getrunken
haben, schlafen sie ein oder sie reden in einer
Geheimsprache, die man nicht versteht.  Es sind
eigentlich ganz kurze Wörter, aber mit diesen rei-
zen sie sich gegenseitig. Dann raufen sie. Auf dem
Fest, bei dem wir waren, konnte man das sehr
schön beobachten. An unserem Nachbartisch im
Bierzelt saßen einige Bayern mit ihren Eimern.
Zuerst lachten sie und guckten zu uns herüber.
Einer von ihnen konnte sogar italienisch, denn er
sagte zu meiner großen Schwester immer „Dibak-
kiano“. Sie verstand ihn aber nicht, weil sie nicht
italienisch spricht.
Plötzlich kam ein anderer Bayer am Nachbartisch
vorbei und schon spielten sie das lustige Spiel:
„Erst reden, dann raufen“. Einer von denen, die am
Tisch saßen, sagte zu dem, der vorbeiging: „Hä“!
Darauf sagte der Vorbeigehende: „Wos – hä“, wor-
auf der andere ziemlich böse meinte: „hä – hä
hoid“! Und das hätte er vermutlich nicht sagen sol-
len, denn der Vorbeigehende sagte nur mehr:
„Pass bloß auf, hä“ und schon rauften sie. Obwohl
das eigentlich alles ziemlich lustig war, gingen wir;
denn meine Mutter mag keine Gewalt.

Hermine Kaiser

Dies ist eine alte Faschingsgeschichte, die uns
Herr Franz Strupf aus München für das Archiv
schickte. Er war während der Kriegszeit als
Jugendlicher mit dem gesamten Münchner Gym-
nasium nebst Lehrkräften nach Bad Wiessee eva-
kuiert. Seine Klasse war in den Häusern Frank und
Feller, am Radlmaierweg im Zuge der KLV (Kinder-
landverschickung) untergebracht.  Wer der Verfas-
ser ist, hat er nicht mitgeteilt. Besonders gut kom-
men wir nicht weg, aber wir werden es schon aus-
halten - Helau!! 
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NOTDIENSTE

Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

28./29.01.2017
Dr. Siegbert Bestler, Tegernseer Str. 104, 
83700 Weißach, Tel.-Nr.: 08022 / 5959

04./05.02.2017
Dr. Siegfried Marquardt, Adelhofstr. 1, 
83684 Tegernsee, Tel.-Nr.: 08022 / 1505

11./12.02.2017
Dr. Klaus Marschall, Ludwig-Thoma-Str. 3, 
83700 Rottach-Egern, Tel.-Nr.: 08022 / 6967

18./19.02.2017
Dr. Klaus Reiner, Seestr. 18, 83700 Rottach-Egern
Tel.-Nr.: 08022 / 6429

25./26.02.2017
Bis Redaktionsschluss nicht bekannt.

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude
Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0
WEISSER Ring Miesbach

Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. 
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022-10116

Februar 2017
1. Marien, Gmund
2. Seelaub, Rottach-Egern
3. Löwen, Waakirchen
4. Kristall, Rottach-Egern
5. Kloster, Tegernsee
6. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
7. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
8. Hof, Tegernsee
9. Luitpold, Bad Wiessee
10. Maximilian, Gmund
11. Leonhardi, Kreuth-Weissach
12. Alpina, Gmund-Dürnbach
13. Wallberg, Rottach-Egern
14. Marien, Gmund
15. Seelaub, Rottach-Egern
16. Löwen, Waakirchen
17. Kristall, Rottach-Egern
18. Kloster, Tegernsee
19. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
20. Arnica, Waakirchen-Schaftl.
21. Hof, Tegernsee
22. Luitpold, Bad Wiessee
23. Maximilian, Gmund
24. Leonhardi, Kreuth-Weissach
25. Alpina, Gmund-Dürnbach
26. Wallberg, Rottach-Egern
27. Marien, Gmund
28. Seelaub, Rottach-Egern
März 2017
1. Löwen, Waakirchen
2. Kristall, Rottach-Egern
3. Kloster, Tegernsee
4. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
5. Arnica, Waakirchen-Schaftlach

Apotheken


